
Vorwort
der ogl des 1Im etzten eft 7/1991 der Relıgionspädagogischen Beıträ-

SC 1INs Zentrum gestellten „Konzilıaren Prozesses“ wurde im Vorwort un:! In
den Kınzelbeıiträgen dıe politische Dımension der Religionspädagogik ANSC-
sprochen. Angesichts der Entwicklung in den Bundesländern, in der
Sowjetunion, VOT em aber auch 1Im 1C auf dıe immer stärker zunehmen-
den Flüchtlings- und Migrantenbewegungen In der einen Welt darf sıch dıie
Religionspädagogik, hne In tagespolıtisch-aktivistische Kurzatmigkeıt
verfallen, dieser polıtischen Dimension nıcht verschließen. Wo Menschen
sıch radıkalen Herausforderungen gegenüber sehen, treten Identitätskrisen
auf. Wo SIC immer näher zusammenrücken mussen, zeigen sıch in rem-
denfeimdlichkeit archaıische Ängste, welche gerade auch In Schule un! Un-
terricht nıcht beiseıte geschoben werden können. Hıer bedarf 6S der Be-
reitschaft, sehen lernen, Menschen und Situationen wahrzunehmen,
mıtvollziehen können, Was In der europälschen, VOI em aber In der
globalen Sıtuation notwendig ist die Anstrengung, nıcht erneut verlıeren,
Was sprachlıch 1Im Übergang VOon hostis festgehalten ist dem TeMmM-
den, der ursprünglıch als en wahrgenommen wurde, INn der Anerkennung
seiner Lebensäußerungen und sSeINES Menschseins als Grast dıe Gastfreund-
schaft nıcht versagen!
Diesem weiıt gespannten Horizont Sınd die ersten sechs Beıliträge dieses
Heftes auf unterschiedliche Weiıse verpflichtet: (jenaues Hınsehen ermÖg-
1C dıe gründlıche Analyse der Situation nıcht 1Ur in den Bundes-
ändern VOnNn Roland egen, dıe ıhrer Aktualıtät vorangestellt wird.
bgleic! der Perspektive polıtıschen Bewußtseins formulıiert, berührt
diese Analyse nıcht L11UT dıe Religionspädagogik un: dıe ufgaben der Kır-
chen in den Bundesländern, sondern verwebt mıt den komplexen
Identitätsprozessen dıe interkulturelle Herausforderung. Dieser tellen sıch
ausdrücklich dıe Beıträge VO  — Hans Firker un:! Stephan eimgruber. €1
suchen für den slam, der uns heute In unseren Städten un: I)Dörfern fast
überall begegnet, Verständnis anzubahnen un! Barriıeren überwıinden. Miıt
der Akzentulerung der Wachsamkeit stellt Thomas Schreijäck eiıne rund-
voraussetzung interkulturellen Lernens In einen bıldungstheoretischen -
sammenhang. Aalp Sauer und 'adislaw helfen uns mıt dem 38 auf
Janusz Korczak bzw. die Situation christlichen aubDens In olen ErNeut,
unNnsere ENSCICH auch relıgionspädagogischen Grenzen überschreiıten.
Schließlic! befragt 'arald Lang iIm ufnehmen des immer aktuellen Ihemas

Vgl aGastfreundschaft Menschen In en hineinnehmen, in
eSsC} (He.), Mehr Leben als du NS Vom christliıchen Umgang mıt Menschen und
Dingen, Mainz 1981, 33-46,
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VON der „Krise“ be1ı der Weıtergabe des aubDens dıe etapher „Krise“
SENAUCTI, dadurch nıcht NUur In der Sıtuation Verlorenes, sondern auch
(GGjewinnendes herauszuarbeiıten.
Dıie folgenden Beıträge akzentuleren auf ihre Weıse religionspädagogische
rundfragen, Uwe Gerber ın seiner These, daß eines Ersatztaches thık
nıcht bedürfe Franz-Josef Bäumer unterzieht die religionspädagogischen
Erzähltheorien einer kritischen Revisıon. Schließlic sucht Hermann Pıus
Sıller zeigen, WIeEe Aaus der Theologie eın Lebenswissen der Schüler werden
kann, ın dem die eschatologische Spannung der Exıistenz nıcht zugeschüttet
ist. ugen Paul ist für die Fortsetzung der Bibliographie ZUT historischen
Religionspädagogıik danken“
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Schließlic) och eın INWELS ıIn eigener AC. Die In den etzten ahren
vorgenNOMMECNCHN Veränderungen des Erscheinungsbildes der Relıgionspäd-
agogischen Beıträge DUTLE Urc. den Fınsatz verschiedener EDV-Pro-
STAMMIC möglıch Anspruchsvolle Programme enaber ihren Preis und dıe
fortlaufende ptimierung derselben (Updates) erfordert kontinulerliche In-
vestitionen, denen auch RpB nıcht vorbeikommen. Um diese Kosten nıcht
voll auf die Abonnements abwälzen mMuUussen und weiıterhin einer günstigen
Preisgestaltung VO  . RpB verpflichtet, rezensiere ich als Schriftleiter in diesem
eft das Programm Ventura Publısher, das be1 der Manuskriptbearbeıitung
bzw. der Erstellung der Druckvorlagen VO  ; RpB benutzt wird gleichsam als
JTeijlentgelt für diese Nutzung Ich empfehle diese Rezension nNnachadrucklıc
rer Aufmerksamkeıt und ste 1im Rahmen meılner öglıchkeıten für
KRückfragen ZUr Verfügung.

Kassel, 1Iim September 1991 Herbert Zwergel
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Die Anschriften der Autoren dieses Heftes einden siıch auf 176.

Für dieses Heft lag RpB ursprünglıch eın weiterer Beıtrag VOI, der ber zwischenzeitliıch
anderer Stelle erschienen ist. Gemäß dem Grundsatz, in RpB 11 Erstveröffentlichun-

SCH vorzunehmen, soll Jerwenigstens auf dıesen Beitrag verwıiesen werden: RobertEbner,
Grimmelshausens 1C) von Wiıssen, Bildung und Erziehung Im Simplizissimus. Kıne
Interpretation des apıtels des Buches, In: Fleckenstein/H. Herion (Hg.), 1 ern-
PTOZCSSC 1Im Glauben, (FS Neuenzeit) Gießen 1991, 265-278.


